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Aus dem Unterricht: 

Das Argumentieren 

Wenn Sie der Überzeugung sind, dass das 

was Sie sagen richtig ist, dann müssen Sie 

es begründen. Liefern Sie keine Begrün-

dung, dann bleibt das was Sie sagen eine 

„Behauptung“. Ein Argument bedarf also 

einer Begründung und einem Beispiel. 

Nun wird es für Ihren Kontrahenten 

schwieriger Ihr Argument zu entkräften, 

muss er doch auch ein eigenes begrün-

detes Argument bringen. So gestaltet sich 

Wie argumentiere ich, damit man mich versteht? 

 

 
die Argumentation: 

- Behauptung (Meinung) 

- Begründung 

- Beispiel 

Argumentieren sollte man im Streitge-

spräch, beim Verfassen einer Erörterung 

oder im Unterricht, wenn Sie eine Mei-

nung vertreten. 

 

Richtig Streiten 

will gelernt sein! 

Tipp: Wenn Sie Sätze ma-

chen wie: „Ich finde den FC 

Basel gut“ oder „Ich bin 

gegen das Rauchverbot an 

der Schule“, dann sind das 

bloss unbegründete Mei-

nungen. Wenn Sie jetzt 

noch erklären WARUM Sie 

etwas gut oder schlecht 

finden, beginnen Sie zu ar-

gumentieren. 

 

 

 

 

 

 

 

Wenn in einer Diskussion 

keine Argumente vorhan-

den sind, wird der Streit oft 

emotional geführt. 

Überlegen Sie zuerst:  
 

 Warum sage ich das 

(Begründung zu dem 

was ich sage) 

 Was ist mein Bezug (Bei-

spiele zu dem was ich 

sage) 

 Wie sage ich etwas 

(Was könnte mein Kon-

trahent dagegen sa-

gen) 

 

 
 

 

 


